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ArtLandBantigen schafft neue, künstlerische Perspektiven

Künstlerische Entdeckungsreise
Mit der ArtLandBantigen wird das kleine Bantigen  
am 18. und 19. Oktober zum grossen Ort der Künste.

BOLLIGEN

S
elten hat man im Dorf so viele Men-
schen gesehen wie an der ArtLand-
Bantigen 2023. Begonnen hat die 
Eventreihe ursprünglich 2012 in der 

Berner Altstadt unter dem Namen ArtStadt-
Bern. Am kommenden Wochenende findet 
das beliebte Kulturfestival, welches gratis be-
sucht werden kann, bereits zum zweiten Mal 
in Bantigen statt. 

Art in Situ
Kunst für einen spezifischen Ort (Art in 
Situ) zu präsentieren, gehört zum besonde-

ren Markenzeichen des Projekts. So können 
sich die Besuchenden auf einem Spazier-
gang durch das Dorf mit Kunstinterventio-
nen von 20 verschiedenen Kunstschaffen-
den auseinandersetzen. Die meisten Werke 
sind mit Rollstuhl oder Kinderwagen zu-
gänglich. Die Ausstellung findet am Sams-
tag von 11 bis 18.30 Uhr und am Sonntag 
von 11 bis 17 Uhr statt. Ein Shuttlebus zwi-
schen Bolligen RBS und Bantigen verkehrt 
ab Bolligen jeweils zur halben und ab Banti-
gen zur vollen Stunde. Weitere Festivalinfos 
via artinsitu.ch.� cfr

Bolligen, Stettlen
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Es ist Lebkuchen-Zeit Lebkuchen-Zeit  in Bolligen & Stettlen.
Unsere hausgemachten Lebkuchen warten auf Sie.
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Gut beraten,
besser schlafen.

DODOR Store
Gartenstrasse 1 
3063 Ittigen

031 917 47 77
dodor.ch 
info@dodor.ch

Pneuhandel 
Bollhölzliweg 3 • 3067 Boll

Tel. 031 839 56 50

www.autoklinik-boll.ch • info@autoklinik-boll.ch

Bantiger Elektro AG | Bernstr. 98 | 3066 Stettlen
www.bantiger-elektro.ch | Tel. 031 930 70 00
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Baustellenübersicht mit Baukranen

phasenweise auch unvermeidliche 
Konflikte und grosse Verantwor-
tung mit sich, die einem ‹den 
Schlaf rauben› können. Rückbli-
ckend werden die positiven Er-
lebnisse sicher überwiegen.»

� Erika Pulfer-Bill

 D
as neue Wasserreser-
voir mit seinen enorm 
grossen Ausmassen am 
Rande des Mannen-

bergwaldes hat seinen Betrieb be-
reits aufgenommen. Es versorgt 
die Gemeinden der 23 Aktionäre 
in der Region Bern (darunter Itti-
gen, Bolligen, Stettlen, Vechigen, 
Worb und Ostermundigen) zu-
verlässig mit Wasser. Das sind 
immerhin knapp 300’000 Men-
schen. Die Versorgung mit Trink-, 
Braucht- und Löschwasser ist so-
mit auch für nächste Generatio-
nen gesichert.

Vertrauen schaffen
Nach 100 Jahren in Betrieb er-
reichte das alte Reservoir Man-
nenberg das Ende seiner Nut-
zungsdauer und löschte endgül- 
tig seine Lichter. Auch das zur 
Verfügung stehende Speicher- 
volumen genügte den heutigen 
Bedürfnissen nicht mehr. So ent- 
schloss sich der WVRB, das neue 
Reservoir in unmittelbarer Nähe 
des alten Standorts zu errichten. 
Natürlich löste ein solch grosses 
Bauwerk bei der Bevölkerung 
auch Ängste und Befürchtungen 
aus. Deshalb legte man grossen 
Wert auf umfangreiche Abklä-
rungen und entsprechende Mass-
nahmen sowie eine transparente 
Kommunikation. Auf diese Wei-
se gelang es, Vertrauen zu schaf-
fen und Vorbehalte zumindest zu 
entkräften.

Das Grösste im Kanton
Mit seinen Ausmassen ist das 
neue Reservoir nun das Grösste 
im Kanton und eines der Grössten 
schweizweit. Es besteht aus dem 
Betriebsgebäude sowie den Zu-
lauf- und Reservoirbehältern. Das 
Wasser stammt aus der Grund-
wasserfassung Aeschau. Von dort 
aus fliesst es über eine Strecke von 
33 Kilometern ohne Pumpen und 
somit auch ohne Energieaufwand 
zum Mannenberg. Um die neue 
Anlage anzuschauen, hat man 
dazu am kommenden Freitag, 
Samstag und Sonntag Gelegen-
heit. Die Besichtigung findet in 
Innenräumen statt, dauert ca. eine 
Stunde, ist gratis und benötigt 
eine Anmeldung per E-Mail unter 
www.reservoir-mannenberg.ch  
(die Plätze sind limitiert).

Einer, der das Projekt von An-
fang an begleitet und geführt hat, 
ist Thomas Ammon. Dem Pro-
jektleiter stellte die Bantiger Post 
drei Fragen.

Demnächst müssen Sie Ihr 
«Kind» wieder abgeben.  
Wie fühlen Sie sich?
Thomas Ammon: «Das Projekt 
hat mich nun seit über 10 Jahren 
begleitet und es ist befriedigend, 
nun das fertige und in Betrieb  
stehende Bauwerk zu sehen. Auf 
der anderen Seite freue ich mich 
auch auf neue, herausfordernde 
Projekte bei der WVRB AG.»

Welches nehmen Sie als 
nächstes in Angriff?
«Es stehen noch diverse grössere 
Projekte an. Unter anderem wer-
de ich mich in den nächsten Jah-
ren der Erneuerung der Grund-
wasserfassung Aeschau widmen. 
Das Grundwasser von der Aesch-
au fliesst seit über 100 Jahren ins 
Reservoir Mannenberg und diese 
Anlage wurde damals gleichzeitig 
mit dem alten Reservoir Mannen- 
berg erstellt. So schliesst sich der 
Kreis.»

Was hat Sie in all den Jahren 
am meisten belastet, was am 
meisten Freude bereitet?
«Es gab während der ganzen Zeit 
viele tolle Begegnungen mit Men-
schen und zahlreiche, heraus- 
fordernde, technische und orga-
nisatorische Probleme zu lösen. 
Dies war bereichernd und sehr 
lehrreich. Auf der anderen Seite 
bringt ein Projekt dieser Grösse 

Zahlen und Fakten
Verbaut wurden:

–	 8 H Land
–	 davon 4,5 H Wald
–	 42‘000 Tonnen Beton
–	 2000 Tonnen Stahl
–	 72'000 m3 für Grubenaushub
–	 30'000 m3 Speichervolumen 
	 für Trinkwasser
–	 CHF 43 Mio. Baukredit

(Der Grubenaushub entspricht 
dem 50-fachen Marzili-Schwimm-
becken und die verbaute Fläche 
rund 12 Fussballfeldern)

Neue Transportleitung und Provisorien Impression betonierter WandetappenDrohnenaufnahme Gelände September 25

Jahrhundertwerk und Meilenstein
Nach 4-jähriger Bauzeit wird das neue Reservoir Mannenberg der Wasserverbund Region 
Bern AG (WVRB) am 14. Oktober feierlich eingeweiht. Die Bevölkerung ist ihrerseits 
eingeladen, die Anlage am kommenden Wochenende zu besichtigen.

BOLLIGEN/ITTIGEN
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Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

WOCHENENDAKTION  
VOM 17. UND 18.10.2025

Herbstlich-Gut:

«Herbstschnitzel»
Mageres Schweinsnierstückblätzli 

belegt mit Kalbsbrät, Herbstpilzen & Lauch 
(Für nur 15 Min. im Ofen)

100g Fr. 4.50

Es geht wieder los: Unsere erste «20-Min. Schale»
Dieses Mal: Wiener Kalbsrahmgulasch

mit Rüebli und Knöpfli

Freitag ab 10 Uhr heiss: Chili con Carne (leicht pikant)

 | 031 921 96 60

031 859 03 55

Donnerstag, 23. Oktober 2025

Seniorenresidenz Talgut Ittigen
Talgut-Zentrum 34, 3063 Ittigen
Tel. 031 924 71 11, info@sti-ittigen.ch
www.sti-ittigen.ch

KONZERT
DUO AMOROSO

KULTUR  
PROGRAMM

17.30–18.30: Kulturevent zu CHF 25.– 
Ab 18.30: 3-Gang Auswahlmenu zu CHF 65.–  
(inkl. Kulturevent, ohne Getränke)

Piotr Plawner,    Isabelle Klim,
Geige                                           Cello
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LOTTO
Samstag, 25. Oktober 2025    13.30 – 18.30 Uhr
Sonntag,  26. Oktober 2025   11.30 – 17.30 Uhr

Gewinne: 
Gutscheine bis CHF 250.00 . Gefüllte  
Sporttaschen . Fruchtkörbe . Fleischpreise . 
Tablet’s . Notebooks . Gold

im Saalbau Tell 
Ostermundigen

27

Zu Beginn des Tages Gratisgang mit 2 Karten

 

 

 
 
 
 

Manufaktur-Laden 
Dorfmärit 11, Bolligen 
 

Offen Samstag 10 bis 12 Uhr  
(ausser in den Schulferien)  
 

Foulards und Accessoires aus 
Schweizer Seide, Kosmetik-
produkte mit pflegenden 
Seidenproteinen.  
 

Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
 

 

 

 

FLOMI 
Ich zügle und habe diverse Gegenstände,  
wie Möbel, Lampen, Deko, Modeschmuck, 
Kleider, etc. abzugeben.

Wann:  
Samstag, 18.10.2025, 10 –17 Uhr  
Samstag, 25.10.2025, 13 –19 Uhr

Wo: Dennigkofenweg 63, 3073 Gümligen

Läuten bei: Claudine Meichtry

Gegenstände sind gleich mitzunehmen  
oder spätestens bis 01. November 2025 
abzuholen.

Gasthof zum Bad, Oberwil 
Tel. 032 / 351 24 06

Ämmitaler – Wuchenend
Div. Spezialitäten usem Ämmitau

Samstag, 18. Oktober ab 17.00 Uhr
Sonntag, 19. Oktober bis 17.00 Uhr

«NEU geniessen Sie täglich im Fondue Stübli ein feines Oberwiler Fondue»

Bitte anmelden unter 032 351 24 06

Freundlich laden ein: Fritz & Claudia Kunz-Schwarz
www.gasthofzumbad-oberwilbeibueren.ch / Gasthof zum Bad – Facebook

Coiffure Vreni
Damen- und Herrensalon
Lauterbachstrasse 121, 3068 Utzigen
Auf Wunsch mache ich auch Hausbesuche.
Gerne erwarte ich Ihren Anruf.
079 667 35 02



Leute

Imke Wübbenhorst, Trainerin YB Frauen

René Bergmann, Gemeindepräsident Bolligen, 
Christian Kaderli, Gemeindepräsident Stettlen 
und Susanna Kaderli

Philipp Grützner, Melanie Robinson und  
Roland Wegner, Grill-Team

Thomas Iten, Gemeindepräsident Oster- 
mundigen, Marieke Kruit, Stadtpräsidentin 
Bern, Astrid Bärtschi, Regierungsrätin Bern

Tiana Moser, Ständerätin Zürich und  
Matthias Aebischer, Gemeinderat Stadt Bern

Anais, Laura und Hanna, FCO Frauen 2 Sandro Raso, Trainer FCO Frauen  
und Noemi Eli, Spielführerin

Fränzi Schild, Verantwortliche YB Frauen, 
Giuseppina Jarrobino, Geschäftsführerin 
RKBM, André Hunziker, Fussballfan

Thomas Frei, Raumplaner,  
Marcel Brülhart, YB-Präsident und  
Christa Grubwinkler, Gemeinderätin Muri

In Aktion Ruth Imhof, Sportchefin FCO Frauen und  
Ruedi Sommer, Präsident FCO

Ostermundigen im Cupfieber
Sechzehntelfinal im Schweizer Cup
Am letzten Samstag spielten die Frauen des FCO gegen die Frauen von YB. Der FCO und  
die Gemeinde Ostermundigen gaben alles für einen tollen Fussballabend. Und die Fans 
kamen zahlreich ins Oberfeld, um die Frauen zu unterstützen. Am Ende qualifizierte  
sich das höher eingestufte Team von YB mit 4:0 für den Achtelfinal.

Renate Frei zeigt Leute	 Auch als E-Paper auf bantigerpost.ch	 info@bantigerpost.ch 
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BILD DER WOCHE

Fliegenpilz
Zwar nicht essbar, jedoch wunderschön zu betrachten ist der  
Fliegenpilz mit seinem charakteristischen roten Hut von 5–20 cm 
Durchmesser. Die weissen Flocken können leicht abgewischt wer-
den, denn sie sind Reste einer Gesamthülle, die den jungen Pilz 
anfangs schützend umschliesst.

Am vergangenen Wochenende hiess es auf dem Quartierplatz vor dem Wankdorf wieder «Lädele u 
gänggele». Bereits zum dreizehnten Mal lud der Wankdorf Märit zum gemütlichen Flanieren, Schlem-
men und Staunen ein. Über 45 liebevoll dekorierte Marktstände boten eine bunte Mischung aus  
regionalen Spezialitäten, Handgemachtem und kreativen Geschenkideen. Für Unterhaltung war eben-
falls gesorgt, die Kleinsten konnten sich auf der Hüpfburg austoben, beim Minigolf ihr Glück versuchen 
oder an der Boulderwand ihr Klettertalent beweisen. Auch der Streichelzoo, das Karussell und das 
Torwandschiessen sorgten für strahlende Gesichter. Der Wankdorf Märit ist längst mehr als nur ein 
Markt, er ist ein Ort der Begegnung und des Miteinanders. � Tpa

«Lädele u gänggele»  Events

Loreana Cabré, Projektverantwortliche 
Marketing & Event Coop Immobilien mit 
Claudine Mariéthod und Rahel Stämpfli 
von YB

In gemütlicher Runde: Maik Ast  
(Beatevents), Rolf Gyger (Mitveranstalter 
Wankdorf Märit), René Schärer und  
Peter Baumgartner 

René Schärer (Moderation Wankdorf 
Märit) mit René Spori (Leiter Einkaufs- 
center Centre Bahnhof Biel-Bienne,  
Lyssach Center & Heimberg Center) 

Christoph Weyermann, Ursula Michel 
und Nils Rister von den Gugge Motzer 
Ittigen verkauften feine Köstlichkeiten 
an ihrem Stand

Tom Winter (CEO BERNEXPO) und Jan 
Zwahlen (Leiter Einkaufszentren Region 
Bern, Coop Immobilien)

Pascal Rusillon von der Bierzentrale  
aus Ostermundigen präsentiert sein 
Bierangebot am Wankdorf Märit 

Dominique Page (PAGE-UP COMMUNICA-
TIONS AG, Stettlen) und Michael Kampos 
(Outbox, Ittigen) genossen die stimmungs-
volle Atmosphäre am Wankdorf Märit

Für strahlende Kinderaugen sorgte  
das Karussell

3
● GEMEINDE-MITTEILUNGEN  (www.zollikofen.ch)

Herausgabe, Druck, Versand: Suter & Gerteis AG, 3052 Zollikofen
Annahmeschluss: Textbeiträge: Montag 14.00 Uhr / Inserate: Dienstag 9.00 Uhr
Tel. 031 939 50 72 • Fax 031 939 50 51 • Mail: mz@sutergerteis.ch • www.sutergerteis.ch
Logo im Kopf: Copyright der Gemeinde Zollikofen
Schwestergemeinde Neudörfl

Mitteilungsblatt
59. Jahrgang • Erscheint jeden Donnerstag

Mediadaten 2015
Reden Sie mit uns über Werbung in Bern West!

Bümplizstrasse 101 | 3018 Bümpliz
Tel. 031 991 44 33 | Fax 031 991 55 33
www.buemplizwoche.ch | inserate@buemplizwoche.ch
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Sorgfältig gesetzt, gut versorgt: die richtige Pflanzzeit und Pflege sichern Jungbäumen den besten Start

Obstbäume profitieren zudem 
von biologischen Spritzungen  
gegen Schädlinge und von regel-
mässigem Schnitt, um den Ertrag 
zu fördern.

Ein Baum ist keine Zierde für we-
nige Jahre, er begleitet Genera- 
tionen. Mit jedem Setzling ent-
steht ein Stück Heimat, lebendig 
verwurzelt. So knüpft das Pflan-
zen eines Baumes ja auch an ein 
leicht antiquiertes Sprichwort an, 
doch gilt eines daraus nach wie 
vor: Im Leben sollte man mindes-
tens einen Baum pflanzen.
� Barbara Marty

 E
inen Baum zu pflanzen, 
ist mehr als nur ein 
gärtnerischer Handgriff 
– es ist eine Investition 

in Jahrzehnte. Damit die junge 
Pflanze kräftig anwächst und  
gesund bleibt, spielt die Wahl  
der Jahreszeit eine entscheidende 
Rolle. «Der Herbst ist ideal, weil 
der Boden noch warm ist und ge-
nügend Feuchtigkeit vorhanden 
ist», erklären die Fachleute von 
Christen Gartenpflege in Bolli-
gen. So kann sich das Wurzel-
werk über den Winter verankern, 
bevor im Frühling die Wachs-
tumsphase beginnt.

Der richtige Baum 
Wer einen Baum setzt, sollte 
langfristig denken. Er wächst mit 
den Menschen, spendet Schatten 
an Sommertagen, blüht im Früh-
ling, färbt sich golden im Herbst. 
Manche tragen Früchte, andere 
bieten Vögeln und Insekten wert-
vollen Lebensraum. Ein Apfel-
baum passt in den Hausgarten, 
eine Linde eher auf den Dorfplatz 
– beide brauchen Raum, um sich 
entfalten zu können. «Besonderes 
Augenmerk ist auf die Wuchs- 
höhe und -breite zu setzen», beto-
nen die Baumspezialisten. Immer 
wichtiger werde zudem, ob der 
gewünschte Baum ins vorherr-
schende Klima passt. Auch die 
Ausrichtung des Gartens spiele 
eine Rolle – ob nach Norden oder 
Süden, ob exponiert oder in einer 
Bisenlage. «Bei grösseren Bäu-
men ist es wichtig, Grenzabstän-
de einzuhalten und nicht zu nahe 
an Fassaden oder Bauwerke zu 
pflanzen.»

In den ersten drei Jahren
Gerade in der Anfangsphase ent-
scheidet sich, ob ein Baum kräftig 
wird. Ein Pflanz- und Erziehungs-
schnitt gehört fast immer dazu. 
«Besonders bei Obstbäumen ist 
eine frühe Formierung wichtig, 
damit die Krone eine gute Struk-
tur für den Fruchtertrag erhält», 
erklären die Fachleute. Steht der 
Baum auf einer Rasenfläche, gilt 

es, den Stammfuss bei Mäharbei-
ten zu schützen. Frisch gesetzte 
Bäume brauchen zudem Stütz- 
pfähle – doch die Bindungen dür-
fen nicht zu straff sein, sondern 
müssen regelmässig kontrolliert 
werden. «Die Schnur darf nicht in 
die Rinde einwachsen und Schä- 
den verursachen», warnt Christen 
Gartenpflege. Ein freigehaltener 
Baumteller, regelmässiges Gies-
sen und eine gute Bodenpflege 
unterstützen die Entwicklung  
zusätzlich.

Lange gesund bleiben 
Damit ein Baum auch nach zehn 
oder zwanzig Jahren stabil und 
vital dasteht, braucht er sorgsame 
Begleitung. Schon bei der Pflan-
zung können Bodenverbesserer 
mit Mikroorganismen den Start 
erleichtern. Später helfen gelegent-
liche Gaben von Baumdünger. 
Bei Schnittarbeiten ist auf schar-
fes Werkzeug zu achten, grosse 
Schnittstellen sind zu vermeiden 
– sie sind Einfallstore für Krank-
heiten. «Der Baum darf und soll 

sich mit dem Wind leicht bewe-
gen – das fördert eine gute Ver-
wurzelung», so die Fachleute. 
Auch Staunässe sollte je nach Art 
dringend vermieden werden, denn 
manche Bäume reagieren emp-
findlich auf zu viel Feuchtigkeit, 
andere leiden bei Trockenheit. 
Wichtig bleibt in jedem Fall:  
keine Verletzungen an der Rinde. 

Praxistipps

Pflanzloch: mindestens doppelt so breit wie der Wurzelballen,
lockerer Boden am Rand, unten nicht verdichtet.
Wurzeln vorsichtig ausbreiten und mit guter Erde auffüllen,
dabei keine Hohlräume lassen. Nach dem Pflanzen kräftig angiessen.

Baumteller: In den ersten drei Jahren braucht ein junger Baum 
einen «Baumteller» – eine offene Fläche rund um den Stamm,  
frei von Rasen und Konkurrenzpflanzen, danach bepflanzen.

Grösse: mindestens 80–100 cm Durchmesser, variiert je nach Baumgrösse.

Pflege: unkrautfrei halten, Boden locker halten

Wichtig: Baumteller nicht mit Holzhäcksel oder Rindenmulch 
abdecken. Bereich um Stamm offen lassen oder leicht bepflanzen, 
damit Luft und Wasser gut in den Boden gelangen. Allenfalls dünn 
mit Splitt abdecken, um Lufthaushalt zu sichern.

«Im Herbst pflanzt sich der Baum fast von allein –  
die Natur arbeitet mit. Wichtig ist, die Baumsorte 

sollte dem Standort entsprechen.»
Christen Gartenpflege, Bolligen

Wurzeln schlagen zur rechten Zeit
Bäume spenden Schatten, frische Luft und Lebensraum – doch wann ist die richtige Zeit, 
sie zu pflanzen? Fachleute empfehlen vor allem den Herbst. Worauf es beim Start ins 
Baumleben ankommt.

BOLLIGEN
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Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter: 
bolligen.ch/amtliches

Sonntag, 19. Oktober 2025, 16.30 Uhr

Zaubersocken 
BAFF!
Kinderzauberei

Der Name ist Programm: 
In ihrer Familienzau-
bershow «BAFF!» ver-
binden die Zauberso-
cken atemberaubende 
Zauberei mit reichlich 
Komik zu einer einzig- 
artigen Show unter dem 
Motto: Staunen, Lachen 

– und nichts verstehen! Dabei lassen hoch-
spannende Illusionen die Haare zu Berge  
stehen, während spassige Showelemente die 
Lachmuskeln der Kids strapazieren. Die Kin-
der schauen nicht bloss zu, sondern werden 
aktiv an den Zauberexperimenten beteiligt.

Mitmachen, Lachen und ganz viel Staunen ist 
die Devise, wenn die Zaubersocken Klein und 
Gross einladen, mit ihnen zu zaubern. 

Vorverkauf: www.reberhaus.ch

Ausstellung mit Vernissage
Ateliergemeinschaft 
und externe Kunstschaffende

Vernissage: Samstag, 25. Oktober 2025, 17 Uhr
KunsT°Raum Habstetten
Gässli 4, 3065 Bolligen

Bilder und Werke von Annette Fritze-Wein-
hold, Alice Zbinden, Claudia Bucher, Monika 
Rüesch, Gotlind Neuhaus, Reinhart Fritze, 
Monika Wächter

Die Ausstellung ist geöffnet:
•	 Samstag, 25. Oktober 2025, 17– 21 Uhr
•	 Sonntag, 26. Oktober 2025, 11–18 Uhr
•	 Freitag, 31. Oktober sowie Samstag/Sonntag, 

1.– 2. November 2025, jeweils 11–18 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Die Vernissage ist öffentlich. 
Parkplätze sind nur beschränkt verfügbar. 
Bus 46 ab Bahnhof Bolligen bis  
«Habstetten, Rössli».

Details unter www.kunstraumhabstetten.com

Kunst Kultur Bantiger
www.qba.be

Der Kleine Prinz
für Sprecher und Orchester

L’Orchestre Festival
Antoine de Saint-Exupéry

Musik: Wolfram Wagner
Leitung: Meinrad Koch

Sonntag, 26. Oktober 2025, 17.00 Uhr 
Steinerschule Ittigen
www.eventfrog/prinz-ittigen

Samstag, 1. November 2025, 19.30 Uhr
Menuhin Forum Bern
www.menuhinforum.ch/ticketshop

45.–/30.–/15.– 

Unterstützt durch die Gemeinde Ittigen

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Rosmarie Gerber-Sieber 
Eisengasse 27, 3065 Bolligen	  
19. Oktober 1945

GRÜNE Bantiger: Stammtisch – 
Mitwirkung Fussballcampus
Besucht uns am Stammtisch der GRÜNEN 
Bantiger am 16. Oktober ab 17.30 Uhr im  
Restaurant Sternen in Bolligen. Thema: Mit-
wirkungsbericht Fussballcampus Rörswil. 

Alle sind herzlichen zum mitdiskutieren will-
kommen!

Adrian Ihly
Co-Parteipräsident GRÜNE Bantiger

Geschwister Reinigung GmbH, Bolligen
Frühlingsreinigungen, Umzugsreinigungen, 
Räumungen, Entsorgungen und weiteres.

Kontakt: Feyzo, 078 614 10 43

info@geschwisterreinigung.ch
www.geschwisterreinigung.ch

Haushaltsauflösung/
Flohmarkt

Bodenacker 12, Bolligen
25. Oktober, ab 09.30 Uhr

Lokales und Regionales

Ein Leuchtzug auf den Bantiger

Am Samstag, 18. Oktober 2025 tragen die 
Steinerschule Ittigen und viele Freiwillige 
von jung bis alt eine fünf Meter grosse 
Leuchtkugel von der Steinerschule Ittigen 
auf den Bantiger. Die öffentliche Kunstak- 
tion ZUKUNFT von Yannick Portmann ent-
steht im Rahmen von ArtLandBantigen und 
macht Zukunft als Handlung im Jetzt erfahr-
bar: gemeinsam gehen, tragen, ausharren und 
Licht teilen.

Mitmachen & Ablauf am 18. Oktober 2025

15.45 Uhr: Treffpunkt Steinerschule Ittigen – 
Begrüssung, kurzes Intro, Materialverteilung

16.10 Uhr: Start Leuchtzug – gemeinsamer 
Aufstieg mit der Leuchtkugel

ca. 17.00 Uhr: Ankunft Bantiger –  
kurze Pause, Vorbereitung

17.00–17.30 Uhr: Fixierung/technische Checks

ab 17.30 Uhr: Vernissage vor Ort –  
Übergang vom Akt zur Feier

Route: Steinerschule Ittigen-Lutertalstrasse – 
Flugbrunnenstrasse – Bantiger. Die Teilnahme 
ist öffentlich, der Ablauf achtsam und ruhig.

� cfr
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Erweiterung unseres Hausärzte Teams
Wir freuen uns, Sie darüber zu informieren, dass Dr. med. (SYR) Fady Al Kayal unser 
bestehendes Hausärzte Team mit Dr. med. Peter Lang und Dr. med. Julia Wittwer-
Finger ab sofort in einem 100% Pensum erweitern wird. 

Mit der Verstärkung unseres Hausärzte Teams möchten wir der steigenden Patienten-
nachfrage in unserer Praxis gerecht werden und weiterhin eine umfassende medizi-
nische Versorgung gewährleisten.

In dem Zusammenhang möchten wir Sie darüber informieren, dass wir wieder neue 
Patient:innen aufnehmen. Bitte melden Sie sich dafür gerne telefonisch bei uns. 

Ihr Ärztehaus Papiermühle  
Grauholzstrasse 1 
3063 Ittigen

Dr. med. Peter LangDr. med. Julia Wittwer-Finger Dr. med. (SYR) Fady Al Kayal

Telefon 031 921 21 11 
ah-papiermuehle.ch

Dr. med. Julia Wittwer-Finger 
Dr. med. Peter Lang
Dr. med. (SYR) Fady Al Kayal

WIEDERERÖFFNUNG
TILIA IT TIGEN

TAG DER OFFENEN TÜR
25.10.2025, 10:00 – 16:00

IT TIGENSTR ASSE 16
3063 IT TIGEN
www.tilia-ittigen.ch

Der Kleine Prinz

Sonntag, 26. Oktober 2025, 17:00
Steinerschule Ittigen

45.-/30.-/15.- www.eventfrog/prinz-ittigen

Präsentiert von QBA Kunst Kultur Bantiger
L’Orchestre Festival

Tel. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

Meine Region und meine



Bantiger Post Nr. 42, 15. Oktober 2025	 Seite 9

Amtliche Mitteilungen unter:
ittigen.ch/amtliches

Der Gemeinderat gratuliert

zur Goldenen Hochzeit 
Evelyne und Rolf Müller-Walther	  
Zulligerstrasse 59, 3963 Ittigen 
17. Oktober 1975

einzuladen. Es erwartet Sie ein feines Zvieri 
sowie ein abwechslungsreiches Unterhaltungs-
programm.

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne entgegen 
bis Montag, 10. November, telefonisch unter 
der Telefonnummer 031 925 23 03 oder per 
E-Mail an info@ittigen.ch. 

Für Teilnehmende aus Worblaufen steht ein 
kostenloser Busdienst zur Verfügung. Abfahrt 
ist um 13.30 Uhr bei der ehemaligen Poststelle 
Worblaufen, Fischrainweg 7. Nach dem Anlass 
bringt Sie der Bus selbstverständlich wieder 
zurück.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dreijähriges Pilotprojekt  
«Spielgruppe»
In der Gemeinde Ittigen gibt es drei Spiel-
gruppen: Schlupf, Spielhüsli und Rudolf-Stei-
ner-Schule. Nebst den Kitas und Tageseltern 
sind sie wichtige Förder- und Bildungseinrich-
tungen und tragen so zur frühen Kindesförde-
rung bei – insbesondere für Kinder aus sozio- 
ökonomisch schlechter gestellten Familien.

Weil die Betreuungsgutscheine bei den Spiel-
gruppen nicht gelten, sind sie unverhältnismäs-
sig teuer, was vor allem für finanzschwache 
Familien eine grosse Hürde darstellt. Deshalb 
beschloss der Gemeinderat ab diesem Schul-
jahr (2025/2026) ein dreijähriges Pilotprojekt 
für die finanzielle Unterstützung solcher Fa-
milien. Zurzeit beteiligen sich die Spielgruppe 
Schlupf und jene der Rudolf-Steiner-Schule 
am Pilotversuch. Das Budget der Gemeinde 
wird dabei nicht belastet, da die Finanzierung 
über die gemeindeeigene Stiftung für bedürfti-
ge Einwohnerinnen und Einwohner läuft.

Sie haben Kinder im Alter zwischen 2 Jahren 
und dem Kindergartenalter und möchten Ihre 
Kinder in die Spielgruppe schicken, sind aber 
unsicher, ob Sie finanzielle Unterstützung er-
halten? Dann melden Sie sich bei der Inte-
grationsfachstelle: florian.hauser@ittigen.ch / 
031 925 23 87.

Kirchliche Mitteilung

Mittwoch-Treff  
65plus

22. Oktober 2025, 14.00 Uhr  
im Kirchlichen Zentrum Ittigen, Rain 13

«Das bewegte Leben von Bertha 
Kaiser in Guadalajara, Mexico»
Auslandschweizer Lebensgeschichte aus 
dem 19./20. Jahrhundert, von Verena Kaiser

Bertha Peter wird die dritte Frau von Johann 
Kaiser, dem Neffen des Gründers des Kaiser-
hauses in Bern. Sie ist 38 Jahre alt, er 51. Die 

Altmetall
Was zum alten Eisen gehört ...
Metallteile (Fahrräder, Felgen, Metallmöbel/ 
-gestelle, Wäscheständer etc. = magnetisch) und 
Grossaluminium (Pfannen, Vorhangschienen, 
Leichtmetallfelgen etc.) werden durch die Alt-
metallsammlung entsorgt. Artfremde Teile wie 
Holz, Kunststoffe, Pneus und dergleichen sind 
vor der Abfuhr zu entfernen und ordnungsge-
mäss über die gebührenpflichtige Kehrichtab-
fuhr oder den Fachhandel zu entsorgen. 

Wie bereitstellen ...
Das Entsorgungsmaterial ist frühestens ab 
19.00 Uhr des Vortages respektive spätestens 
um 07.00 Uhr des Abfuhrtages an den gewohn-
ten Kehrichtstandplätzen zur Altmetallabfuhr 
bereitzustellen. Bereitstellung entweder einzeln, 
in festen offenen Behältern oder gebündelt; ver-
packtes Material (Säcke, Karton etc.) wird nicht 
abgeführt. Maximale Länge pro Entsorgungs-
stück 150 cm und Höchstgewicht 50 kg; grös-
sere und schwerere Metallteile können direkt 
über die Firma AREC, Hubelgutstrasse 8, Worb- 
laufen, Tel. 031 921 15 15, entsorgt werden. 

Was wird nicht abgeführt?
Weissblech (Konservendosen etc.) und Klein- 
aluminium (Spraydosen, Futterverpackungen, 
Tuben etc.) wird anlässlich der Altmetallsamm-
lung nicht abgeführt. Diese Abfälle können über 
die speziellen Container bei den öffentlichen 
Wertstoff-Sammelstellen entsorgt werden. Art-
fremde Abfälle und Materialien, welche nicht 
aus Metall sind sowie Metallteile, welche die 
maximale Länge von 150 cm und/oder das zu-
lässige Höchstgewicht von 50 kg überschreiten, 
werden ebenfalls nicht abgeführt. 

Ausgeschlossen von der Altmetallabfuhr sind 
ausserdem alle elektrischen und elektronischen 
Geräte mit Metallgehäusen wie auch Haushalt-
grossgeräte (Geschirrspüler, Kühlgeräte, Koch-
herde, Waschmaschinen, Wäschetrockner etc.), 
diese können kostenlos über den Fachhandel 
oder die Firma AREC, Hubelgutstrasse 8, Worb-
laufen, entsorgt werden. 

Für das ordnungsgemässe Bereitstellen Ihrer 
Abfälle im Rahmen dieser Altmetallabfuhr 
danken wir bestens. 

Einladung zum Seniorennachmittag
Sind Sie über 65-jährig und wohnhaft in Itti-
gen oder Worblaufen? Dann freuen wir uns, 
Sie am Mittwoch, 19. November 2025, von 
14.00 bis ca. 17.00 Uhr zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Festsaal Rain in Ittigen 

beiden fahren am 20. Juli 1910 von Cherbourg 
nach New York und weiter nach Guadalajara, 
wo sie ein Papeteriegeschäft leiten. 1932 kehren 
sie nach Bern zurück. Was in diesen 22 Jahren 
alles geschehen ist, hat Bertha Kaiser-Peter in 
einem Tagebuch für ihren Sohn Juanito aufge-
schrieben und mit Fotos ergänzt. 

Über Verena Kaiser-Ernst �
Sie ist mit Hans-Martin Kaiser, dem Enkel 
von Bertha Kaiser-Peter, verheiratet. Sie hat 
das Tagebuch der Grossmutter aus der Sütter-
linschrift transkribiert und schildert in ihrem 
Vortrag das interessante Frauenleben und ein 
Stück mexikanische Zeitgeschichte. 

Alle Interessierte aus und um Ittigen sind 
herzlich willkommen. 
Freier Eintritt – Kollekte
Anschliessend an das Referat laden wir Sie 
gerne zu einem feinen Zvieri ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Daniel Mörgeli mit Team 65plus 
und Verena Kaiser

GRÜNE Bantiger: Stammtisch – 
Mitwirkung Fussballcampus
Besucht uns am Stammtisch der GRÜNEN 
Bantiger am 16. Oktober ab 17.30 Uhr im  
Restaurant Sternen in Bolligen. Thema: Mit-
wirkungsbericht Fussballcampus Rörswil. 

Alle sind herzlichen zum mitdiskutieren will-
kommen!

Christoph Junker
Co-Parteipräsident GRÜNE Bantiger

Sport flash  
Ittigens bester ist Schiedsrichter
Ittigen: Der SC Ittigen schlägt sich in der  
4. Liga derzeit hervorragend, führt in der 
Gruppe 3 die Tabelle an und hat Chancen, den 
direkten Wiederaufstieg in die 3. Liga zu 
schaffen. Trotzdem müssen die Ittiger Kicker 
anerkennen, dass ihr Bester ein Schiedsrichter 
ist. Der erst 31-jährige Anojen Kanagasingam 
stammt aus Sri Lanka, ist in Bern geboren und 
beim Schweizerischen Fussballverband vom 
SC Ittigen gemeldet. Kanagasingam gab sein 
Debut in der Super League im August 2022 
beim Spiel des FC Winterthur gegen die YB 
und ist seither fester Bestandteil der Schieds-
richtergilde in der Super League. Nicht nur 
das, er beeindruckt Wochenende für Wochen-
ende mit ausgezeichneten Leistungen.� be
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Best Western Plus Hotel Bern
8.Stock | 566 m.ü.M. 

Zeughausgasse 9 | 3011 Bern
031 329 21 55 | attika@hotelbern.ch

6 Tage die Woche 
ab 15.00 Uhr geöffnet. 

Sonntags geschlossen. 

Resultate und Ranglisten

langen den Oberklassigen zwei 
weitere Treffer, die den Klassen-
unterschied deutlich machten. 
Trotzdem: Die Ostermundigerin-
nen dürfen auf die starke Leistung 
und die aufopferungsvolle Gegen-
wehr stolz sein. Es besteht kein 
Zweifel, dass sie mit so viel En-
gagement und Leidenschaft in der 
Nationalliga B den Klassenerhalt 
schaffen werden.�
� Pierre Benoit

Doch daraus wurde nichts. 
Nach elf Minuten lagen 
die favorisierten Gäste 

bereits mit zwei Toren durch 
Géraldine Ess und Lisa Josten 2:0 
voran – die Partie war schon ent-
schieden, kurz nachdem sie be-
gonnen hatte. Die Frauen von 
Trainer Sandro Raso wehrten sich 
zwar tapfer, Stürmerin Andrea 
Gretz lief manchen Kilometer und 
kämpfte um jeden Ball – allein  
gegen die gelb-schwarze Hinter-
mannschaft mit der überragenden 
Caterina Tramezzani war auch 
für sie diesmal kein Durchkom-
men, nachdem sie vor Jahresfrist 
noch das 1:0 für den FCO erzielt 
hatte. In der zweiten Halbzeit ge-

3. LIGA, GRUPPE 2
FC Länggasse a – FC Ostermundigen b� 4:1
FC Sternenberg – SC Bümpliz 78� 2:3
FC Belp – FC Bethlehem� 4:1
SC Thörishaus – FC Münsingen a� 2:4
FC Schwarzenburg – FC Prishtina� 2:2
FC Bern 1894 – FC Wabern� 1:5

Die Rangliste
1. FC Prishtina 9/25. 2. FC Münsingen a 
9/19. 3. Länggasse a 9/17. 4. SC Bümpliz 78 
9/17. 5. FC Belp 9/16. 6. FC Bern 1896 8/12. 
12. FC Ostermundigen b 9/0. 

Das nächste Spiel:
FC Ostermundigen b – FC Belp (Sa, 20 Uhr)

3. LIGA, GRUPPE 3
FC Ostermundigen a – FC Zollikfofen� 5:3
SC Grafenried – SV Sumiswald� 3:1
FC Herzogenbuchsee – 
YF United Huttwil 2017� 2:2
SV Sumiswald – SC Burgdorf 1898� 0:3
FC Langnau – FC Länggasse b� 5:2
FC Goldstern – FC Langenthal	� 3:1

Die Rangliste
1. FC Goldstern 9/24. 2. FC Langenthal 9/22. 
3. FC Zollikofen 9/19. 4. FC Ostermundigen 
a 9/17. 5. FC Langnau 9/15. 6. SV Sumiswald 
9/15. 

Das nächste Spiel:
FC Langenthal – FC Ostermundigen a 
(Sa, 17 Uhr)

3. LIGA, GRUPPE 4
FC Orpund – FC Bolligen� 2:1
FC Täuffelen – SC Rüti bei Büren� 0:1
FC Grünstern – FC Schüpfen� 0:2
SV Lyss – FC Iberico-Macedonia Biel� 1:4
FC Diessbach/Dotzigen – 
FC Ins Müntschemier� 4:3
FC Breitenrain – 
SV Slavonija                abgebrochen� 1:1

Die Rangliste
1. FC Breitenrain 8/19. 2. FC Iberico-Mace-
donia Biel 9/21. 3. FC Orpund 9/18. 4. Diess-
bach/Dotzigen 9/15. 5. FC Bolligen 8/13. 
5. FC Grünstern 9/13.  

Das nächste Spiel:
FC Bolligen – FC Grünstern (Sa, 16 Uhr)

4. LIGA, GRUPPE 3
FC Stettlen 08 – FC Prishtina b� 5:3
SC Ittigen – FC Jedinstvo� 3:2
SC Worb – SC Thörishaus� 5:2

Die Rangliste
1. SC Ittigen 9/24. 2. SC Holligen 94 9/21.  
3. FC Wyler 9/18. 4. FC Belp 9/14. 5. SC 
Worb 9/14. 6. FC Gerzensee 9/13. 10. FC 
Stettlen 08 9/7.

Die nächsten Spiele:
SC Thörishaus – FC Stettlen 08 (Fr, 20 Uhr)
SCI Esperia 1927 – SC Ittigen (Sa, 15 Uhr)
FC Stettlen 08 – FC Gerzensee (Di, 19.45 Uhr)

Frauen, Nationalliga B
Das nächste Spiel:
FC Lugano – FC Ostermundigen (So, 16 Uhr)

2. LIGA REGIONAL, GRUPPE 1
SC Worb – SV Meiringen� 1:8
FC Bern 1894 – FC Breitenrain� 0:2
FC Weissenstein – FC Konolfingen� 5:1
FC Wyler – FC Interlaken� 2:3
FC Dürrenast – FC Heimberg� 2:1
FC Oberdiessbach – FC Lerchenfeld	� 3:2
FC Frutigen – SCI Esperia 1927� 1:3

Die Tabelle
  1.	 FC Interlaken	 10/24� 30:13
  2.	 FC Weissenstein	 10/22� 25:13
  3.	 FC Lerchenfeld	 10/19� 17:13
  4.	 FC Bern 1894	 10/19� 21:11
  5.	 FC Breitenrain II	 10/18� 19:14
  6.	 FC Frutigen	 10/16� 25:24
  7.	 FC Oberdiessbach	 10/16� 25:19
  8.	 FC Wyler	 10/15� 21:20
  9.	 FC Dürrenast	 10/13� 11:13
10.	 SCI Esperia 1927	 10/11� 24:24
11.	 SV Meiringen	 10/10� 28:31
12.	 FC Heimberg	 10/9� 11:23
13.	 FC Konolfingen	 10/6� 10:27
14.	 SC Worb	 10/1� 11:33

Das nächste Spiel:
FC Breitenrain – SC Worb (Sa, 18.30 Uhr)

FC Ostermundigen Frauen: 
nach elf Minuten aus der Traum
Nachdem die Frauen des FC Ostermundigen 
in der letzten Saison im Cup den YB Frauen 
alles abverlangt haben, nach 94 Minuten noch 
1:0 voran lagen und die YB-Trainerin Imke 
Wübbenhorst der Verzweiflung nahe war, 
erhofften sich die Girls vom Oberfeld diesmal 
ein ähnliches Szenario.

SPORT

Schweizer Cup, 1/16 Final
FC Ostermundigen – YB Frauen 0:4 (0:2)
Oberfeld. – 1270 Zuschauer. – Tore: 2. Ess 0:1. 
11. Josten 0:2. 72. Ess 0:3. 73. Ragusa 0:4.

FC Ostermundigen: Konzett; Baumgartner 
(46. Horning), Aellig, Jitlamai, Guggen-
bühl; Meier, Hämmerli (63. Morf), Frie-
derich, Neuhaus (46. Messer); Eli; Gretz 
(75. Bellinvia).

BSC YB Frauen: Biedermann; Dysli (18. 
Reinauer), Schlup (46. Kohler), Tramezzani, 
Meister (60. Granges); Chaltsogianni, Remy, 
Josten; Frey (46. Jelcic), Ragusa;  Ess (81. 
Münger).

2. LIGA
FC Breitenrain – FC Lerchenfeld� 7:0
FC Nidau – FC Weissenstein� 0:4
Frauenteam Oberland Ost – 
SC Holligen 94� 3:0

Die Tabelle
  1.	 FC Thun	 7/20	� 28:10
  2.	 FC Breitenrain	 8/16	� 28:12
  3.	 Frauenteam Oberland Ost	 6/15� 19:6
  4.	 Femina Kickers Worb	 7/14	� 28:13
  5.	 FC Courendlin-Courroux	 6/13	� 17:7
  6.	 SC Holligen 94	 7/10	� 14:17
  7.	 FC Weissenstein	 7/9� 20:17
  8.	 FC Lerchenfeld	 7/7� 10:32
  9.	 FC Nidau	 6/6� 4:15
10.	 FC Bethlehem	 7/0� 3:25
11.	 FC Herzogenbuchsee	 7/0� 13:30

Das nächste Spiel:
SC Holligen 94 – Femina Kickers Worb 
(Sa, 19.30 Uhr) 

3. LIGA, Gruppe 1
FC Ostermundigen – 
Femina Kickers Worb b� 4:0
FC Spiez – SC Holligen 94� 5:1
FC Bern 1894 – FC Belp� 5:0
FC Langnau – FC Münsingen� 0:1
FC Steffisburg – FC Hünibach� 2:2

Die Rangliste
1. Ostermundigen 8/122. 2. Femina Kickers 
Worb b 8/18. 3. FC Steffisburg 8/16. 4. FC 
Langnau 8/13. 5. FC Hünibach 7/10.

Das nächste Spiel:
FC Belp – FC Ostermundigen (Sa, 18.30 Uhr)

3. LIGA, Guppe 2
FC Clos du Doubs – 
Femina Kickers Worb a� 1:4
FC Schüpfen – SC Aegerten Brügg� 0:1
FC Kirchberg – FC Walperswil� 1:7
FC Blau-Weiss Oberburg – 
FC Breitenrain� 2:1
Die Rangliste
1. Blau-Weiss Oberburg 8/21. 2. Femina 
Kickers Worb a 8/21. 3. FC Walperswil 
8/16. 4. FC Breitenrain 7/15. 

Das nächste Spiel:
Femina Kickers Worb a – FC Breitenrain 
(Sa, 11 Uhr)

Berner Cup, Achtelfinal
FC Breitenrain (2. Liga) – Femina Kickers 
Worb (2.) (Do, 23.10., 20 Uhr)

Ostermundigens Goalie Magdalena 
Konzett pflückt den Ball vor YBs 
Aida Ragusa, links Laura Aellig
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Amtliche Mitteilungen unter:
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 und in Papierform auf der Verwaltung einsehbar

Der Gemeinderat gratuliert

zum 95. Geburtstag 
Herr Ivan Loretini  
Wiesenstrasse 10, 3072 Ostermundigen 
20. Oktober 1930

 72.	Orientierungen des Gemeinderates	  	
Geschäft 10293	  		

	parlamentarische Neueingänge

Namens des Grossen Gemeinderates
sig. Daniela Feller, Präsidentin

Die Traktandenliste und die Geschäfte zur 
Sitzung sind im Internet abrufbar unter:
Gemeinde Ostermundigen – Unterlagen

Die Sitzung ist öffentlich – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Einladung Anlässe des Partizi- 
pationsgremiums «Stimmen 60+»  
im Treffpunkt Mundige
Wir laden Sie herzlich zu unseren Anlässen 
im Treffpunkt Mundige (Tell, Bernstrasse 101) 
ein. Alle Angebote sind kostenlos und es ist 
keine Anmeldung notwendig. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Gemeinsam Singen
Alle, die Freude am Singen haben, sind herzlich 
willkommen. Wir singen bekannte Volkslieder.

Wann: Dienstag, 21. Oktober, 25. November 
und 16. Dezember von 14.30 bis 15.45 Uhr

Gemeinsam kochen und essen: 
erstes Kennenlernen für Interessierte
Wir wollen uns ein erstes Mal treffen, um un-
sere Idee vorzustellen und die Treffen für ge-
meinsames Kochen und Essen zusammen zu 
planen.

Wann: Montag, 27. Oktober von 15.00 bis ca. 
16.00 Uhr

Berndeutsche Geschichten im Kaffeeklatsch
Pia Bähler erzählt berndeutsche Geschichten. 

Wann: Montag, 17. November und 15. Dezem-
ber von 15.00 bis 15.45 Uhr
Der Kaffeeklatsch findet jeden Montag von 
14.30 bis 17.30 Uhr statt.

Sitzung Partizipationsgremium «Stimmen 60+»
Alle, die interessiert sind, zusammen mit Men-
schen ab 60+ in der Gemeinde ihre Ideen ein-
zubringen, etwas zu gestalten, zuzuhören und 
umzusetzen, sind herzlich willkommen.

Wann: Mittwoch, 26. November von 10.00 bis 
11.30 Uhr

Wo: Treffpunkt Mundige (im Tell), Bernstras-
se 101, Ostermundigen

Weitere Angebote im Treffpunkt Mundige finden 
Sie unter: www.ostermundigen.ch/treffpunkt

Informationen: Gemeinde Ostermundigen, 
Fachstelle 60+, 031 930 12 90 oder 
generationen@ostermundigen.ch

Einladung
Am 30. November 2025 findet in Ostermun-
digen die Abstimmung zum Wasserbauplan  
Worble Teil West; Genehmigung Gesamtkredit 
statt. Die Gemeinde Ostermundigen organisiert 
deshalb einen

Infoanlass für die Bevölkerung
Montag, 27. Oktober 2025, 20.00 Uhr, 
Tell’s Saal (Bernstrasse 101)
Die Projektverantwortlichen stellen das Projekt 
vor und beantworten Fragen.

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie 
im Internet unter: Gemeinde Ostermundigen – 
Wasserbauplan Worble

Einladung zum Informationsanlass 
«Depression im Alter und wieso es 
jede(n) treffen kann»

Depressionen gehören 
zu den häufigsten psy-
chischen Krankheiten im 
Alter. Die gute Nachricht: 
Altersdepressionen sind 
oft heilbar. Frau Schwei-
zer informiert Sie über 

Symptome der Depression und was man gegen 
diese tun kann.

Referentin: Claudia Schweizer, Leitende Psy-
chologin Universitätsklinik für Alterspsychia-
trie und Psychotherapie (im Auftrag vom Ber-
ner Bündnis gegen Depression).

Der Anlass ist kostenlos und Sie müssen sich 
nicht anmelden.

Wann:	 Donnerstag, 23. Oktober 2025
	 14.15  Kaffee und Kuchen
	 15.00  Vortrag und Raum für Fragen

Wo:	 Katholische Kirche Guthirt, 
	 Obere Zollgasse 31, Ostermundigen	

Der Anlass wird vom Sozialen Netz Ostermun-
digen 60+ organisiert.

Information
Soziales Netz Ostermundigen SNO 60+
–	Angela Ferrari, Sozialberatung  

Pfarrei Guthirt, 031 930 87 18,  
angela.ferrari@kathbern.ch 

–	Pia Oetiker, Fachstelle 60+  
Gemeinde Ostermundigen,  
generationen@ostermundigen.ch,  
031 930 12 90

Häckseldienst
Die Abteilung Tiefbau und Betriebe bietet Ih-
nen im Frühjahr einen Häckseldienst an.

Datum: 3. bis 7. November 2025

Das Sekretariat Abfall nimmt ab sofort Anmel-
dungen unter Tel.-Nr. 031 930 11 11 oder per 
E-Mail an tiefbau@ostermundigen.ch entgegen. 
Bitte eine tagsüber erreichbare Telefonnummer 
angeben. Anmeldeschluss: 24. Oktober 2025.

Der genaue Zeitpunkt des Häckseleinsatzes 
wird rechtzeitig schriftlich bekanntgegeben. 
Gehäckselt werden Baum- und Sträucher-
schnitt sowie verholzte Gartenpflanzen. Das 
Häckselgut wird nicht abgeführt. Ohne bereit-
gestellte Behälter wird das Häckselgut lose auf 
dem Terrain deponiert. 

Nicht gehäckselt werden Wurzelstöcke, Pflan-
zen mit Erdballen, Bodenbedecker (z.B. Coto-
neaster), kurzer Heckenschnitt und krautiges 
Material. Die Anstösser öffentlicher Strassen 
und Wege werden gebeten, das Zurückschnei-
den von Ästen und Sträuchern falls notwendig 
zu veranlassen und das Schnittgut zum Häck-
seln anzumelden.

Das Häckselgut kann als Bodenabdeckmate-
rial verwendet werden oder ergibt zusammen 
mit Küchenabfällen ein ideales Gemisch zum 
Kompostieren.

Gemeinde Ostermundigen, Dienststelle Abfall

Traktandenliste
Grosser Gemeinderat 2025
Sitzung Nr. 5

Donnerstag, 23. Oktober 2025, 18.00–19.15 Uhr
im Tellsaal, Bernstrasse 101, Ostermundigen

65.	 Oberer Flurweg: Werkleitungsersatz und 
Strassensanierung; Kreditabrechnung	  	
Geschäft 7964	  		

66.	 Überparteiliches Postulat betreffend 
Obergrenze Stellenprozente der Verwal-
tung; Erheblicherklärung/Ablehnung	  	
Geschäft 10764	  		

67.	 Postulat Maja Schneider (SP) betreffend 
kostenloses Public-Viewing-Angebot in 
Ostermundigen während der nächsten 
Fussball-Europameisterschaft;  
Erheblicherklärung/Ablehnung	  	
Geschäft 10766	  		

68.	 Überparteiliches Postulat betreffend 
Veloabstellplätze beim Einkaufszentrum 
Mösli; Erheblicherklärung/Ablehnung	  	
Geschäft 10765	  		

69.	 Überparteiliche Interpellation betreffend 
«Planungsstand Tram Bern-Ostermun- 
digen – Auswirkungen der Bauverzöge-
rungen»; schriftliche Beantwortung	  	
Geschäft 10769	  		

70.	 Überparteiliche Interpellation zur 
öffentlichen Bekanntmachung von 
Anlässen und Veranstaltungen  
in der Gemeinde Ostermundigen; 
schriftliche Beantwortung	  	  	
Geschäft 10767	  		

71.	 Überparteiliche Interpellation betreffend 
der von der Gemeinde Ittigen zurück- 
gehaltenen Gewinnsteueransprüchen  
der Swisscom AG; schriftliche  
Beantwortung	  	  	

 	 Geschäft 10768 		

✯Auto-Ankauf✯
Kaufe alle Marken ab Platz
Kilometer und Zustand sind egal;
Motorschaden, Getriebeschaden und 
Unfallauto.
Barzahlung mit fairem Preis
Schnelle Abholung, jederzeit erreichbar:
Tel. 079 629 24 44
Vielen Danke für Ihren Anruf (auch Sa/So)
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Einladung zum Besuch bei den 
kreativen Machern der FORM AG 
in Ostermundigen
Der Verein Ortsmuseum Ostermundigen lädt 
alle Interessierten herzlich zum exklusiven 
Besuch bei der Firma FORM AG – kreative 
Macher ein.

Die FORM AG 
ist ein kreatives 
Unternehmen in 
unserer Gemein-
de und verbin- 
det Handwerk, 
Technologie und 

Design. Im Mittelpunkt ihres Schaffens ste-
hen innovativer 3D-Druck sowie kreatives 
Produkt- und Objektdesign.

Montag, 27. Oktober 2025, 15.00–17.00 Uhr
FORM AG, Milchstrasse 12, Ostermundigen

Anmeldungen bitte an Franco Jakob 
Mail: knuedu@hotmail.com

Schau vorbei und lass dich von der Form- 
Magie begeistern – VOMO und FORM AG 
freuen sich!
www.vomo.ch | www.form.ch

Trachtengruppe
Ostermundigen

Heimatabend der Trachtengruppe 
Ostermundigen
Samstag, 18. Oktober, 20 Uhr
Sonntag, 19. Oktober, 13.30 Uhr
im Tell, Ostermundigen

Wir freuen uns sehr, Sie an unserem Heimat- 
abend willkommen zu heissen. Wir haben 
Lieder und Tänze für Sie vorbereitet und die 
Theaterspieler zeigen Ihnen ein Drei-Gene-

rationen-Stück in zwei Akten von Elisabeth 
Aebi (Breuninger Verlag).

Rehrugge und Wurschtsalat
Freche Hochstapeleien könnten Bünzli’s 
plötzlich einholen, weil sich das flüchtig ken-
nengelernte Ehepaar Niederhauser aus den 
Ferien zum Besuch angemeldet hat. Was tun?  
Mit vereinten Kräften versucht die ganze  
Familie, die drohende Schmach abzuwenden. 
Sie schreckt vor keiner List zurück, um die 
Fassade aufrechtzuerhalten. Doch es kommt, 
wie es kommen muss, Lügen haben bekannt-
lich kurze Beine…

Mit Musik der Kapelle Dibidäbi lassen wir das 
Programm gemütlich ausklingen. Wir verkös-
tigen Sie mit feiner heisser Hamme und haus-
gemachtem Kartoffelsalat an beiden Tagen. 
Am Samstag halten wir eine wunderschöne 
Tombola für Sie bereit und am Sonntag wer-
den wir «Zwirbelen».

Bis bald, wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einladung 

 

Die Sanierung der beiden denkmalgeschützten 
Kindergärten an der Alpenstrasse ist erfolgreich 
abgeschlossen. Mit diesem letzten Baustein ist die 
Gesamtplanung Kindergärten in Ostermundigen 
vollendet. Wir laden Sie deshalb ein zur: 

Einweihung Kindergärten Alpenstrasse 
Dienstag, 21. Oktober 2025, 15:30 Uhr,  
Alpenstrasse 12+14, Ostermundigen 
Die Verantwortlichen stellen das Projekt vor, 
beantworten Ihre Fragen und führen Sie durch die 
neuen Räumlichkeiten. 
Der Anlass endet gegen 17:30 Uhr.  
Sie sind herzlich eingeladen!  

Für Ihr  
täglich Wohl.
Sanitäre Installationen und Apparate

Oberdorfstrasse 37  – 3072 Ostermundigen 
Tel. 031 931 51 15 – info@sanitaer-weiss.ch

sanitaer-weiss.ch
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Amtliche Publikationen und Mitteilungen 
unter: stettlen.ch/amtlichepublikationen

Stettlen thematisiert
Gewaltfreie Kommunikation
Mittwoch, 29. Oktober 2025, 18 Uhr
Aula Schulanlage Bleiche

Gewaltfrei kommunizieren, Ich-Form statt 
Du-Form, eine Bitte formulieren statt Forde-
rungen aussprechen. Welche Art der Kom-
munikation hilft, um mit meinem Gegenüber 
in Kontakt zu kommen und zu bleiben? Wie 
drücke ich mich klar aus und wie höre ich be-
wusst zu? 

Saskia van Wijnkoop, Kommunikationsfach-
frau und GFK-Trainerin, hat Antworten auf 
obige Fragen und führt im gelungenen Dialog 
durch den Abend. 

Der Anlass ist kostenlos und offen für alle In-
teressierten. Zum anschliessenden Apéro sind 
Sie herzlich eingeladen! 

Anmeldungen erwünscht direkt in der Ge-
meindeschreiberei oder unter: 031 930 88 30 /  
einwohnerdienste@stettlen.ch

Fachgruppe für Altersfragen Stettlen

Zu mieten gesucht im Raum
Zollikofen/Ittigen/Worblaufen

kleiner Lagerraum
Ab sofort oder nach Vereinbarung.

Malerei Nesan, 076 734 87 66

www.vechigen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter:
vechigen.ch/amtliches

Kilian Ziegler
99 °C – Wortspiele am Siedepunkt

Freitag, 17. Oktober 2025, 19.30 Uhr 
(Türöffnung 19.00 Uhr) 
Saalprovisorium Oberstufenschule Boll

In dieser Zeit, in der die Erde immer wärmer 
wird und sich Gemüter zunehmend erhitzen, 
bleibt Kilian Ziegler cool. Der Wortakrobat aus 
Olten weiss, spannend ist nicht der Moment, 
wenn alles explodiert, die Protagonist*innen 
im Film sich endlich küssen, oder die Stim-
mung kocht, sondern kurz davor – eben bei 
99 ° Celsius.

Ob in den grossen oder kleinen Momenten 
des Lebens, oft braucht es nur einen Satz, eine 
Tat, oder nur ein einziges Grad, dass die Lage 
kippt. Aber vielleicht steht die brodelnde Welt 
gar nicht am Siede-, sondern am Wendepunkt?

99 ° C ist ein Programm aus Slam Poetry, Co-
medy und aberwitzigem Power-Point. Eins  
ist sicher: Alles wird Glut! Die Frage ist nur,  
ist das gut oder schlecht?

Kilian Ziegler gehört zu den erfolgreichsten 
Slam-Poeten der Schweiz. Der Wortakrobat 
und Kabarettist begeistert das Publikum mit 
unverkennbaren Wortspielen, intelligentem 
Humor sowie bestechender Bühnenpräsenz.

www.kilianziegler.ch

Eintrittspreise:
Erwachsene	 CHF 20.–
Jugendliche ab 16 J.	 CHF 10.–
Kinder 	 gratis

Reservationen aus organisatorischen Gründen 
erwünscht (freie Platzwahl): 
T 031 838 00 22 oder kultur@vechigen.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Kulturkommission Vechigen

Zurückschneiden von Bäumen  
und Sträuchern im öffentlichen 
Strassenraum
Die Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Privatparzellen sowie Strassenanstösser und 
-anstösserinnen werden ersucht, bezüglich 
Bepflanzungen und Einfriedungen an öffent-
lichen Strassen folgende Bestimmungen zu 
beachten:

Bäume, Sträucher und Anpflanzungen,

•	 die zu nahe an Strassen stehen, 
•	 die in den Strassen- und Trottoirraum 

hineinragen, 
•	 die Signalisationen und Strassen- 

beleuchtungen abdecken oder mangelnde 
Übersicht bei Strassenverzweigungen 
verursachen,

gefährden die Verkehrsteilnehmenden. Spe- 
zielle Gefahr besteht für Kinder und Erwachse-
ne, die aus verdeckten Standorten unvermit-
telt auf die Strasse treten. Zusätzlich werden 

die Strassenunterhalts- und Reinigungsarbeiten 
erschwert oder verunmöglicht.

Zur Verhinderung von Verkehrs- und sons-
tigen Gefährdungen schreibt das Kantonale 
Strassenrecht unter anderem vor (vgl. Strassen-
gesetz Art. 73 Abs. 1, Art. 74 Bst. B, Art. 83, 
Art. 84 Abs. 2, Art. 93; Strassenverordnung 
Art. 57):

a)	Bäume, Hecken, Sträucher und  
dergleichen bis zu einer Höhe von 1,20 m 
müssen seitlich einen Abstand von mindes-
tens 50 cm zum Fahrbahnrand haben.

b)	Überhängende Äste dürfen nicht in den 
über der Strasse freizuhaltenden Luftraum 
von 4,50 m Höhe hineinragen; über Fuss-, 
Geh- und Radwegen muss in der Regel 
eine Höhe von 2,50 m freigehalten werden. 
Diese Höhen müssen insbesondere auch 
bei Schneelast eingehalten werden.

c)	Die Wirkung von Strassenbeleuchtungen 
darf nicht beeinträchtigt werden.

d)	Signalisationen und Verkehrsspiegel 
müssen von allen Strassenseiten gut 
sichtbar bleiben.

Wir ersuchen Sie, Äste und Bepflanzungen bis 
27. Oktober 2025 auf das vorgeschriebene 
Lichtmass zurückzuschneiden (eine grafische 
Darstellung des Lichtraumprofils finden Sie in 
einem Merkblatt auf unserer Homepage). An-
dernfalls sieht sich die Gemeinde veranlasst, 
die in den Strassenraum hineinragenden Äste 
und anderen Bepflanzungen auf das gesetz-
liche Mass zurückschneiden zu lassen. Die 
dabei entstehenden Kosten werden den 
Grundeigentümern verrechnet (Art. 53 Abs. 
1 Strassenverordnung, Ersatzvornahme).
Auskünfte: Herr Martin Hofer, Leiter Werkhof 
(Telefon 079 487 26 84) steht für weitere Aus-
künfte gerne zur Verfügung

Einwohnergemeinde Vechigen
Die Bauabteilung

Lokales und Regionales

Herbst- und Winterbörsen 

In Ostermundigen und Vechigen ist wieder 
Börsenzeit. Den Anfang macht der Elternver-
ein Ostermundigen mit seiner Kinderartikel-
börse vom 16. und 17. Oktober. Am 18. Okto-
ber bietet dann der Elternverein Vechigen mit 
der Herbst- und Winterbörse die Gelegen-
heit, sich mit Spielwaren, Kleider und Win-
tersportausrüstungen, einzudecken. Durch-
führungsorte und Öffnungszeiten der belieb- 
ten Börsen sind der jeweiligen Vereinshome-
page evostermundigen.ch und elternverein- 
vechigen.ch zu entnehmen.� cfr

Sport flash  
Die letzten Nousse flogen
Vechigen: Nach einer langen Saison, die mit 
dem Aufstieg der 1. Mannschaft in die Natio-
nalliga A zu Ende ging, griffen am Sonntag 
alle Aktiven und Nachwuchshornusser der 
HG Sinneringen-Vechigen zu Stecken und 
Schindel und trafen sich zum gemütlichen 
Schlusshornussen. Präsident Hansueli Schind-
ler und Spielleiter Andreas Krebs blickten auf 
eine grossartige Saison zurück.� be
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Zum
Gedenken

Die Erinnerung ist wie ein Tagebuch, das wir immer bei uns tragen. (Oscar Wilde)

Franz und Susann Lattrell Mava Vifian

Arche Bestattungen
Bernstrasse 40 
3072 Ostermundigen
031 932 20 21 
www.arche-bestattungen.ch

Hilfe in 
schweren
Stunden

BestatBärtschi Bestattungen AG
Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter 
Ansprechpartner zur Verfügung.

dienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Thomas Müller Bestattungsdienst
Ihr Bestatter in Ostermundigen, Ittigen,
Bolligen, Stettlen, Worb und Region
Bernstrasse 24b, 3072 Ostermundigen
www.bestattungsdienst-müller.ch
031 839 00 39 

Bestattungsdienst Rohrbach AG
031 931 17 25

Ostermundigen, Ittigen, 
Bolligen, Worblaufen, Stettlen

seit 1958 24/7 erreichbar

Untere Zollgasse 22 • 3072 Ostermundigen
info@rohrbachag.ch • www.rohrbachag.ch

Traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen nehmen wir Abschied 
von unserem lieben

Willi Hügli
17. August 1936 – 5. Oktober 2025

Du wirst uns fehlen und immer in unseren Herzen bei uns sein.

In Liebe und Dankbarkeit:
Rosmarie Hügli-Marti
Daniela und Marco Krebs-Hügli
   mit Yannick und Janina
Verwandte und Freunde

Wir danken allen, die Willi im Leben mit Liebe und Freundschaft 
verbunden waren.

Auf ausdrücklichen Wunsch des Verstorbenen findet keine öffentliche 
Abdankungsfeier statt. Die Urne wird im engsten Familienkreis im 
Gemeinschaftsgrab des Schosshaldenfriedhofs beigesetzt.

Es werden keine Leidzirkulare versandt.

Traueradresse: 
Daniela Krebs
Erlenweg 7
3072 Ostermundigen

Todesanzeige und Danksagung 

Lueg, ds Läbe isch haut wine länge Tag,
wo me gwärchet het u mängs Schöns het gwunne.
Dernäbe het’s o Chummer gä und mängi Plag, 
u z’letscht erlöscht’s grad wie d’Abesunne.

 C.C. Loosli

Traurig, aber dankbar für die gemeinsam verbrachte Zeit und für 
alles, was du uns gegeben hast, nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Müettle, Schwiegermutter und Grosi

Marti Muster-Fiechter 
16. Juni 1929 – 9. Oktober 2025

Du warst der Mittelpunkt in unserer Familie.

Deine liebevolle Art, dein Lebensmut, deine Güte und deine positive 
Ausstrahlung lehrten uns, stets das Gute im Menschen zu sehen. 
Du brachtest uns bei, dass Familie und Freunde das Wichtigste im 
Leben sind und dass man jeden Tag mit einem Lächeln begrüsst. 
Wir danken dir von Herzen für deine geschätzten Lebensweisheiten, 
die uns ein Leben lang begleiten werden.

Unser besonderer Dank gilt allen Freunden, Verwandten und 
Bekannten, die Marti’s Leben mit Liebe, Freundschaft und Fürsorge 
beschenkt haben. 

Elisabeth Schneider-Muster
Tobias und Seline
Peter Muster
Marianne und Daniel Berger-Muster
Nadia und Elena

Die Beisetzung und Abdankung findet im engsten Familienkreis statt. 

Traueradresse: 
Marianne Berger 
Giebelweg 4
3323 Bäriswil 
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  Wichtige Telefonnummern 

Notfalldienste
Notfallnummer	 112
Polizei 	 117
Feuerwehr / Ölwehr	 118
Die dargebotene Hand (24 Std.)	 143
Sanitätsnotruf	 144
Vergiftungsnotfälle	 145
Notrufnummer für Kinder und Jugendliche	 147 
(24 Stunden per Telefon und SMS erreichbar und kostenlos)	

Zahnärztenotruf SSO	 031 529 60 60
Kinosch Notaufnahme für Kinder	 031 381 77 81
NAG Notaufnahme für Jugendliche	 031 381 79 07

Spitäler
Frauenklinik Bern	 031 632 10 10
Inselspital 	 031 632 21 11
Engeriedspital	 031 309 91 11
Lindenhofspital	 031 300 88 11
Sonnenhofspital	 031 358 11 11
Tierspital Bern	 031 631 21 11

Mittwoch, 15. Oktober bis  
Mittwoch, 22. Oktober 2025

Kirchgemeinde Bolligen

Mi	 15.10., 14.00: KGH: Seniorennachmittag 	
	 «Sönd willkomm» mit Franziska Vogt.
So	 19.10., 9.30: KGH: Kindergottesdienst 		
	 KIGO mit Elisabeth Michel.
	 10.00: Kirche: Taufgottesdienst  
	 der KUW 2 mit Pfrn. Christine Schmid. 	
	 Katechetin Christine Hertig und 		
	 Annette Hählen, Orgel, mit Taufe und 		
	 anschliessend Sirupbar.
Di	 21.10., 9.00: KGH: Deutsch-Café.

Kirchgemeinde Ittigen

Do	 16.10., 7.45: Start beim RBS Bahnhof 		
	 Bern zur Wanderung Spiez–Einigen–		
	 Gwatt–Thun. Leitung: HR. Seiler,  
	 031 921 16 14.
	 9.30–11.00: MuKi-Träff.  
	 Auskunft: C. Müller, 031 921 50 74.
	 14.00–16.00: Meditation des Tanzes. 		
	 Auskunft: T. Tenger, 079 711 02 64.
Fr	 17.10., 9.30–11.00: MuKi-Träff.
	 16.30–19.30: Zmitts im Läbe:  
	 Besuch der Ausstellung «Hilfe, ich 		
	 erbe!» im Berner Generationenhaus.
So	 19.10., 9.30: Gottesdienst mit Vikar T. 		
	 Wasem. Gleichzeitig KIGO-Vorbereitung 	
	 für Teens ab Mitte 5. Klasse, KIZ- 
	 Kinderprogramme und Kinderhüten. 
	 19.30: Worblaufen Casappella,  
	 Abendgottesdienst mit Vikar T. Wasem.
Mo	20.10., 13.30: Start beim RBS Bahnhof 	
	 Bern zum Spazieren Burgistein– 
	 Wattenwil. Leitung: S. Vonlanthen,  
	 031 922 32 64.
Di	 21.10., 15.00–17.00: Café International 	
	 für ukrainische Geflüchtete und andere 	
	 Interessierte. Auskunft: A. Scheuing, 		
	 079 320 11 11.
Mi	 22.10., 9.30–11.00: MuKi-Träff.
	 14.00–16.00: Mittwoch-Treff:  
	 «Das bewegte Leben von Bertha Kaiser 	
	 in Guadalajara, Mexiko – eine Ausland-	
	 schweizer Lebensgeschichte aus dem 		
	 19./20. Jahrhundert» mit Verena Kaiser.

Kirchgemeinde Ostermundigen

Gottesdienst
So	 19.10., 10.00: Gottesdienst zu Erntedank.

	 9.00: Interkultureller Treffpunkt für 		
	 Frauen Worb, Pfarrei St. Martin, Worb, 	
	 Stark im Alltag, starke Kinder haben 		
	 starke Eltern! Berner Gesundheit mit 		
	 Rosanna Kläy.
Mi	 22.10., 18.00: Roundabout Kids, 
	 Pfrundscheune.
	 19.15: Roundabout Youth, 
	 Pfrundscheune.

Amtswochen
KW 42+43: Pfr. Matthias Felder 

Römisch-katholische Kirche

Ostermundigen, Kirche Guthirt

So	 19.10., 10.05: Kommunionfeier,  
	 Edith Zingg.

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

So	 19.10., 9.30: Gottesdienst. 

Weitere Veranstaltungen, Predigten, Infos 
unter www.egw-ostermundigen.ch

Weitere Veranstaltungen:
Mi	 15.10., 11.30–13.15: Mittagstisch.
	 13.30–16.00: Spielnachmittag.
	 13.30–15.30: Zentangle.
Fr	 17.10., 18.00–21.00: Gielä-Abä.
So	 19.10., 11.00–14.00: Erntedankfest.
Di	 21.10., 9.00–11.00: Erzählcafé.

Weitere Veranstaltungen, Details und  
Infos finden Sie auf der Homepage  
https://refmundigen.ch oder im «bewegt» 
Veranstaltungskalender.

Kirchgemeinde Stettlen

Mi	 15.10., 9.00–11.00: Frühstück für alle
	 im KG-Haus. Offener Tisch zum 		
	 Geniessen und Plaudern.
Do	 16.10., 14.30: Senioren-Nachmittag  
	 im Zentrum Lindengarten. 
	 Vortrag von Herbert Moser.
Fr	 17.10., 19.00–22.00: Jugendtreff  
	 für Jugendliche ab 7. Klasse.
So	 19.10., 9.30: Gottesdienst.
	 Stv. Pfarrer Hansueli Ryser.
	 Thema: «Ich habe Dich je und je geliebt» 	
	 (Jeremia 31.3). Organist Otto Widmer; 	
	 Sigristin Katrin Bachtler.
	 Kollekte: Warme Füsse Metro World 		
	 Child.
Mi	 22.10., ab 14.00–17.00: Schülertreff  
	 im Jugendraum. Für Schüler:innen  
	 ab 5. Klasse.
	 18.00: Abendmeditation.
	 Heidi Feusi und Team.
	 Organistin Regula Hunger;  
	 Sigristin Therese Niffenegger.
	 Kollekte: Stiftung Wunderlampe.
Do	 23.10., 12.00: Senioren-Mittagstisch  
	 im KG-Haus. Anmeldung bis Dienstag- 
	 Abend an D. Brand, 031 701 17 01, 		
	 sekretariat@kirchestettlen.ch oder
	 B. Wegmüller, Tel. 079 457 04 87, 		
	 brigitte.wegmueller@kirchestettlen.ch.

Kirchgemeinde Vechigen

Do	 16.10., 19.30: Inspirit Chor, Probe, 		
	 Pfrundscheune.
Sa	 18.10., 14.00: Cevi Boll Stettlen / 		
	 Jungschinami, Treffpunkt Pfrundscheune 	
	 Vechigen für Kinder von 6–11 Jahren, ab 	
	 5. Klasse, Arche Stettlen, Pfrundscheune.
So	 19.10., 10.00: Erntedank-Gottesdienst 	
		 im Wohn- und Pflegeheim Utzigen, 		
	 Prädikant Albert Mattner mit dem Bläser- 
	 quartett Trompos mit Schlagzeugerin 		
	 und Richard Schweizer (Klavier). 		
	 Autofahrdienst auf telefonische Voran-	
		 meldung am Vortag siehe reformiert.
Mo	20.10., 19.30: Dorfgebet, Pfrundscheune.

Spitex Bantiger (Ittigen) 031 928 20 00 
Spitex Bantiger (Bolligen) 031 928 08 08 
Spitex Ostermundigen 031 932 14 14 

An 365 Tagen für Sie da
(Pflege, Hauswirtschaft, Betreuung)
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BlickpunktBlickpunkt

Traum E-Bikes zu Traumpreisen – bis zu 60% Rabatt 

24.–26. Oktober 2025 im myStromer Flagshipstore 
 
Exklusiver Lager- und Testbikeverkauf von Stromer & Desiknio
Attraktive Angebote bei Akkus und Zubehör  
Wettbewerb: Gewinne ein Stromer ST1 
Und vieles mehr! 

Fr 9–18 Uhr · Sa/So 9–16 Uhr 
myStromer Flagship Store, Freiburgstrasse 798, 3173 Oberwangen 

Wir bilden Lernende aus!

JETZT BEWERBEN:
Gässlisacher 1  •  3065 Bolligen  •   Tel. 031 921 07 43
 info@buri-kaufmann.ch  • www.buri-kaufmann.ch

Wir bilden Lernende aus!
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